
Das erste Win-
zerfest in Vaduz
am Sonntag, den
18. Oktober
1925, stiess auf
reges Interesse.
Vorne links:
Maria Öhri,
vorne rechts:

Pauline Ospelt,
dahinter vlnr:
“Küster Wolf”,
Alphons Amann,
Joseph Wachter
(Karl Verling)

ist ein grosser kostümierter farben- und abwechs-
‚ungsreicher Umzug von der Au-Wirtschaft bis zum
nordwestlichen Dorfende, dann um den Bockwingert
herum ins Oberdorf und von da auf den Festplatz
(Bocktorkel, Vorplatz; Grasrain und event. die dahin-
ierliegende Bündt des Jonas Ospelt) vorgesehen,
anschliessend schöne Reigen, Produktionen der Ver-
eine, humoristische Ansprachen, Ausschank von Sau-
ser und der schönen Sachen mehr. Das Ganze ver-
spricht recht gediegen zu werden, indem die
Vertreter aller Gemeinden die Mitwirkung zusagten.
jetzt gilt es, die nötigen Kräfte zu sichern. Nur. das
Wetter sollte sich bald bessern, damit der reichliche
Iraubenbehang frühzeitig zur gesegneten Ernte her-
anreift. Der Anfang ist da. Man sieht schon in freien
Lagen gescheckte Trauben. Ein schöner September
und etwas darüber hinaus, und geraten ist die Sa-
che. 150

12. — 27. September 1925

Schweizerische Landesausstellung

Die Winzergenossenschaft Vaduz beteiligt sich an der
Schweizerischen Landesausstellung und erhält für
.hre Weine das Diplom mit der silbernen Medaille151

Das Winzerfest
26. September 1925

Vor einigen Wochen kündete eine kleine Zeitungs-
aotiz in der hiesigen Presse ein Winzerfest an. Die be-
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